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ep uns, o fefilicher Tag, den iunge Rofen befrdngen,
s defien Schyof fich Luft ergieft,

Ou deir, im purpurnen Sehmuck, die beften Freuden um-
glangen,

Sey ung gefegnet und gegrifit!
@id) vief der fehnlichite Wunfeh fhon lngfr vom Himmel hernieder,
Didy, der uns ieded AWohI verfpricht.
Du ekt vie Dankbarkeit anf, weckf unfre fcurtgen Eieder
1nd eufft uns ju der frohften Phidt.
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3 unaufhaltfamen Flug eilt das Gefolge der Seiten
Fusd graue Meich der Duntelheit.

Die Jahre frrdmen dabhin, die Tod und Bave begleiten

1nd reifien uns jur Cwigkeit,

@m ieder glicEliche Sehritt, durch den die Jahre fich trennen,
St unfrer fromften AWinfdhe werth.
O mwiirde heute der Wunfeh, von dem wiv fiic Luch entbrennen,

Bom gitigen GefehicE erhort!

%od) gldnst Jhr, Vater, und feid fo vieler taufenden Freude,
[ Heil und GRE und Segen reidh,
Noch lacht ein Bhifendes Toohl an Lurer wiirdigen Seite

RNoch freablt die beffe Ruh um Luch,

$ o3 Landes Segen und Suff find noch die taglichen Sorgen
Duech die Fhr grof und fhasbar feid.
Beunderndiwiirdig waht Jhr an iedem dammernden Morgern

Siiv die, fo Luer Schus erfrent.

%ebmt unfern {huidigen Wunfeh, nehme unfre feurigen Bitten
Mit uns geneigten Augen hin.

Grlaubt, die Opfer des Danks auf die Altdve ju fehiitten
Die lingft von diefem Weiratich ghihin.

%ir flebit, it andern veveint, fiir 2ucr nisendes Seben
Fiir $Euer unfihagbares TBohl.
Gin iever Einftige Tag fep mit Bergniigen umgeber

1Ind icde Stunde moflufooll!




@tol* auf Dag fegnende Gk, Euc unjre DVidter ju nennen,

Duedh e Hohe Huld geviihre,

Saudst unfer wallendes Hevs, Luch a8 erbitten ju Founen,

WBas Luch im reichfien TMaas gebifrt.

@ev Tugend folget der SHubimt uubd ven Berdienfien des SReifen
Crofuet {ich des Segens Sehof.

Auch #Luch erdfnet er fich und Fure Thaten 5 preifen,
Rennt ELuch vie fpdie Naghivelt grof

‘Sa diefe foff nod) deveinft die Frucht des Eifevs erfahren,
Der ﬁiud) Peryundrungsiserth gemasht.
Sie feh und ripme nody fpde nad) langen fommenden Sabren,

SBie vipmlich Fhr fur uns gewadt.

+

@)u’sr}t oft dert Heutigen Tag, veih an Ent; stickungen, wieder
1Ind febt und BUiHt fm Avm der Jtuh.

Dich, Borficht, flehn wiv fiv Sies evfille bittende Cieder

1Tad [achle unfern Finfben ju.
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	Der Königlich-Preußischen Hochpreißlichen Regierung und Consistorio wie auch den hochansehnlichen Herren Landständen des Fürstenthums Halberstadt wolte beym Antritt des 1761sten Jahres mit unterthänigster Hochachtung in folgender Ode Glückwünschen die Gesellschaft des Halberstädtischen Provinzial-Tisches
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